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Arbeitsgemeinschaft  
Tropische und Subtropische Agrarforschung (ATSAF) e. V. 
 
Council for Tropical and Subtropical Agricultural Research 

 
 

 20. Oktober 2007 

ATSAF e.V. c/o Universität Hohenheim 430, 70593 Stuttgart 

 

Protokoll der 20sten Mitgliederversammlung des ATSAF e.V. 
 

am Dienstag, den 9. Oktober 2007, 20.00 Uhr, in Witzenhausen,  
am Tagungsort des DTT an der Universität Kassel, im Zeichensaal, Ende ca. 21.30 

Uhr  
 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Festlegung der endgültigen Tagesordnung 
Anwesend sind 30 stimmberechtigte Mitglieder und 8 Gäste. Es wurde ordnungsge-
mäß und fristgerecht eingeladen. Beschlussfähigkeit ist gegeben. Die Tagesordnung 
wird unverändert akzeptiert. 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung (11.10.2006) 

vom 27. 10. 2006. Einstimmig akzeptiert. 
3. Bericht der Kassenprüfer 
Dr. C. Hülsebusch trägt den Bericht vor (Siehe Anhang 1) und schlägt Entlastung des 
Vorstands vor. 
4. Rechenschaftsbericht des Vorstands 
Der Vorsitzende projiziert den mit der Einladung verschickten Rechenschaftsbericht 
und den Finanzbericht per OHP, gibt einige ausgewählte Erläuterungen und beant-
wortet Fragen. Der Finanzbericht ist gegenüber der Einladung um den Stand bis Ende 
September 2007 und die Planung für 2008 erweitert. 
5. Aussprache 
Auf Nachfrage erläutert der Vorsitzende insbesondere für neuere Mitglieder die Her-
kunft des Vereinsvermögens von über 100.000 € und erklärt, warum es möglichst in 
etwa erhalten bleiben sollte: Es bringt - gerade wieder steigende - Zinseinnahmen, 
und vor allem es schafft eine gewisse Unabhängigkeit von Fördergeld, das uns immer 
nur für ein Jahr im voraus zugesichert ist, sowie Haftungsreserve. Als e.V. haftet je-
des Vorstandsmitglied mit seinem Privatvermögen für Vereinsverbindlichkeiten, und 
mit Tropentag und Green Week Scientific Conference sind wir mithaftender Partner 
in zwei Großveranstaltungen. 
Die Ankündigung über die Ausweitung des Tropentags auf 3 weitere Standorte durch 
den Leiter des Tropenzentrums Göttingen, bei seiner Begrüßung zum Tropentag, am 
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gleichen Nachmittag, war der Zeit etwas voraus. Wir verhandeln noch, eine definitive 
Zusage für 2009 ist noch nicht eingegangen, 2008 ist in Hohenheim, die Verhandlun-
gen laufen schon konkret mit Wageningen, Zürich und Hamburg, interne Sondierun-
gen erfolgen derzeit auch in Freiburg und Wien. Wir hoffen bei der Vorbereitungssit-
zung Anfang 2008 eine Zusage für 2009 von einem der neuen Standorte zu erhalten. 
Das Kongress-Reisestipendium für Nachwuchswissenschaftler ist gut angelaufen, 
einmal hat es für eine Kandidatin Probleme gegeben, die über den Förderbetrag von 
500 € hinaus gehenden Reisekosten zu finanzieren, so dass sie ihr bewilligtes Stipen-
dium zurückgab. Dies ging dann an den von der Jury Nächstplazierten. Bevor wir ei-
ne mögliche Erhöhung oder eine Ausweitung der Zahl der Stipendien diskutieren, 
wollen wir noch mindest ein Jahr lang beobachten, wie sich Anträge und Inanspruch-
nahme entwickeln. Mitglieder werden gebeten ihre Doktoranden auf diese Möglich-
keit aufmerksam zu machen. Hinweise auf mögliche Stipendien-Sponsoren sind will-
kommen. 
6. Entlastung des Vorstands 
Dr. Wolfgang Bayer stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands. 28 Ja-Stimmen, 
2 Enthaltungen. 
7. Wahl eines Vorstandsmitglieds (Nachfolge Dr. Sikor) 
Vorstand und Beirat sind noch bis Ende 2008 im Amt, Prof. Dr. Matin Qaim hat an 
die Universität Göttingen gewechselt, der Vorsitzende gratuliert ihm, er nimmt sein 
Amt im ATSAF-Vorstand weiter wahr. Dr. Sikor hat eine Stelle an einer britischen 
Universität angenommen, und daraufhin Berlin verlassen und auch sein Vorstandsamt 
und seine Mitgliedschaft bei ATSAF gekündigt. Der Vorsitzende schlägt Prof. Dr. 
Folkhard Asch vor, dem er zur Ernennung im Fachgebiet „Wasserstressmanagement 
bei Kulturpflanzen in den Tropen und Subtropen“ an der Universität Hohenheim gra-
tuliert. Als Mitorganisator des Tropentags in Bonn ist er den Mitgliedern wohl be-
kannt. Es gibt keine weiteren Kandidatenvorschläge. Er wird mit 29 Ja-Stimmen und 
einer Enthaltung gewählt. Er nimmt das Amt an, und das ausnahmsweise ab sofort, 
und nicht erst zum Beginn des neuen Jahres, um die bestehende Vakanz zu schließen. 
8. Wahl eines Kassenprüfers (Nachfolge Prof. Dr. Schultze-Kraft) 
Prof. Schultze-Kraft ist zum Ende WS 2006/7 in den Ruhestand getreten, und nach 
Kolumbien übersiedelt. Als Nachfolger schlägt der Vorsitzende Dr. Ludwig 
Kammesheidt vor, den Geschäftsführer des Tropenzentrums in Hohenheim. Weitere 
Vorschläge gibt es nicht. Dr. Kammesheidt wird einstimmig gewählt und nimmt an. 
9. Verschiedenes. 
Dr. W. Bayer bedauert, dass beim „Gentechpapier“ die Einwände aus der Mitglieder-
versammlung nicht genügend eingearbeitet wurden. Der Vorsitzende erklärt, „dass 
der Inhalt des Papiers vom Vorstand weiter an die beiden Autoren delegiert wurde, 
die nur solche Anregungen aufgegriffen haben, von denen sie selbst inhaltlich über-
zeugt waren, und dass das Verfahren in allen Schritten konform zum Beschluss der 
Mitgliederversammlung verlaufen ist. Einige Mitglieder sind nicht mit allen Aussa-
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gen einig gewesen, so wie es auch eine Fußnote im Papier feststellt, aber es ist auch 
kein einziges Mitglied wegen des Papiers ausgetreten. Die innere Demokratie in un-
serem Verein hat ihre Bewährungsprobe überstanden, und wir können immerhin sa-
gen, dass wir zu diesem aktuellen Thema Stellung bezogen haben.“ Gegen diese Fest-
stellungen gab es keinen Protest. Das Verfassen von Stellungnahmen durch den Ver-
einsvorstand wird sich auch künftig in engen Grenzen halten. 
Die Formatierung der News wird bemängelt. Der Vorsitzende erläutert, dass der Ver-
sand als E-mail Anhang bei 2.500 Beziehern zu viele Probleme bereiten würde, - 
…“wir kriegen den Anhang nicht auf, bzw. es war keiner dran, etc.“ – und dass beim 
E-mail-Text die Formatierung oft durcheinander rutscht, weil Empfänger andere Zei-
lenbreiten eingestellt haben als der Absender, und weil die Formatierungsmöglichkei-
ten im E-mail auch nur sehr begrenzt sind. 
 
gez.: Prof. Dr. Volker Hoffmann, (ATSAF-Vorsitzender) PD Dr. Marlene Diekmann (Stellvertr. 
ATSAF-Vorsitzende) 
 
Anlagen: erweiterter Finanzbericht 

 



 

 

 


